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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Berolzheim-Meinheim V : SV Burgsalach/Indernbuch 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den 1. FC Berolzheim-Meinheim V in der 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Nach 2 Stunden Kampf entführten die Gäste des SV Burgsalach/Indernbuch am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:
4 zwei Punkte aus dem Spiel beim 1. FC Berolzheim-Meinheim V. Spielentscheidend war
insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Siegpunkt im 15. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Markus Eckerlein, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Reinhard Winter nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Fuhrmann / Jung verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Winter / Eckerlein. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Eisele / Mühlbauer und Hilbert / Schweinesbein, das Eisele / Mühlbauer letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Eckerlein war indessen Bodo
Fuhrmann, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Die gewinnbringende Taktik fehlte Horst Jung bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Reinhard Winter ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Roland Eisele gegen Jonas Schweinesbein nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:7, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Jonathan Mühlbauer und Jannik Hilbert, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Berolzheim-Meinheim V und des SV Burgsalach
/Indernbuch. Bodo Fuhrmann verlor sein Spiel gegen Reinhard Winter unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 4:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte Horst Jung
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Eckerlein ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Roland Eisele
und Jannik Hilbert, das Roland Eisele letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Eisele mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Beim 3:1-Erfolg gegen Jonas
Schweinesbein kam Jonathan Mühlbauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schweinesbein nun bei 4 Siege
und 19 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem Sieg im zehnten Match des Tages war somit
der vierte Punkt für den 1. FC Berolzheim-Meinheim V im Kasten. Die Niederlage war damit aber
nicht mehr zu verhindern.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FC Berolzheim-Meinheim V am 01.03.2024 gegen
den TTC Frickenfelden um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.03.2024 gegen den ESV
Treuchtlingen 1883 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Berolzheim-Meinheim V

Doppel: Fuhrmann / Jung 0:1, Eisele / Mühlbauer 1:0 
Einzel: B. Fuhrmann 0:2, H. Jung 0:2, R. Eisele 2:0, J. Mühlbauer 1:1 

 SV Burgsalach/Indernbuch
Doppel: Winter / Eckerlein 1:0, Hilbert / Schweinesbein 0:1 
Einzel: R. Winter 2:0, M. Eckerlein 2:0, J. Hilbert 1:1, J. Schweinesbein 0:2


